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Der von der Soc. Ent. France alljährlich zu vergebende Preis „Dollfuß“ 
fiel dieses Jahr auf ©. Frionnet. Seine Arbeit lautete: „Les premiers états des 
Lepidopteres francais“. Der diesjährige Kongreß dieser Gesellschaft fand am 
26. April in Paris, das übliche, daran anschließende Festessen am IE pril gaii 

Soeh 

Prof. Dr. A. Seitz hat die Schriftleitung des wissenschaftlichen Teils der 
„Entomologischen Zeitschrift“ niedergelegt; an seine Stelle ist Prof. Dr. A. Spuler 
in Erlangen getreten. 

P. Kuhnt hat die Redaktion des wissenschaftlichen Teils des „Entomo- 
logischen Wochenblatts“ niedergelegt, sein Amt hat Dr. K. Grünberg in Berlin 
übernommen. 

J. Schilsky, eine der wenigen wirklich bewährten Berliner Autoritäten, 
ist infolge eines Schlaganfalls schwer erkrankt. Wir wünschen ihm herzlich, daß 
er recht bald wieder genesen möge. 

An der Universität in Liverpool soll ein Lehrstuhl für Tropenentomo- 
logie errichtet werden. 

Die britischen Coleopteren der Sammlung E. Saunders hat T. G. Bishop 
in Beattock gekauft. 

Lord Avebury (bekannter unter seinem Pseudonym Sir John Lubbock) 
wurde zum korrespondierenden Mitglied der Pariser Akademie der Wissenschaften 
ernannt, 

W. Hubenthal in Bufleben bei Gotha wurde zum korrespondierenden 
Mitglied des Entomologischen Kränzchens in Königsberg (Pr.) ernannt. 

Der Thüringische entomologische Verein hielt am 2. April in Mühl- 
hausen (Thür.) seine Frühjahrsversammlung ab. 

Ed. Fleutiaux hat die Throscidae, Eucnemidae und Elateridae aus der van 
de Pollschen Sammlung erworben. 

R. Fischerin Herisau (Schweiz), der — wie in Nr.1 1911 berichtet wurde — 
nach Brasilien gehen wollte und Anteile seiner Ausbeute gegen Ratenzahlungen 
anbot, ist in Konstanz wegen unbefugten Führens des Arzttitels und wegen Be- 
trugs verhaftet worden. 

Dr. Ch. O. Whitman, 7 6. Dez. 1910 in Chicago; V. v. Roeder, 7 26. Dez. 
1910 in Hoyen (Anhalt); ©. Seidel, f 13. Januar in Garfield (U. S. A.); C. Gehrs, 
+ 17. Januar in Hannover; F. Galton, 7 17. Januar in London; Dr.G.G. Hodg- 
son, f 3. Februar in London; L. Neuhoff, Fin Unterbarmen; Prof. F. Plateau, 
+ 4. März in Gand (Belg.); M. Aubert, 7 in Toulon. H-B 


Vereinsnachrichten. 


Entomologische Gesellschatt zu Halle a. S. (E. V.). 
Vierteljahrsbericht. 

A. Geschäftliches. Im verflossenen Vierteljahr wurden fünf ordentliche 
und eine karnevalistische Sitzung abgehalten, die von durchschnittlich 80 0/, der 
ortsanwesenden Mitglieder besucht wurden. In der Hauptversammlung wurde 
der Vorstand in seiner alten Zusammensetzung (Haupt — Daehne — Kleine) 
einstimmig durch Zuruf wiedergewählt. Die Mitgliederzahl stieg auf 39. Die 
Bibliothek hatte 182 Zugänge. Die in dem neugegründeten „Dessauer Ent. Ver.“ 
vertretenen ca. 20 anhaltinischen Entomologen schlossen sich mit der „E. G.“ zu 
einem Zweckverband zusammen; über den Anschluß Magdeburgs schweben noch 
Verhandlungen; auch in Mittelthüringen wie im Königreich Sachsen hat die „E. G.“ 
festen Fuß gefaßt. Die Insektensammlung des „Heidemuseums“ wurde weiter 
ausgebaut; mit verschiedenen auswärtigen Vereinen und Privaten wurde Schriften- 
austausch neu eingegangen; für mehrere auswärtige Spezialisten wurde die Be- 
schaffung hallischen Insektenmaterials übernommen; zur Klärung einiger Streit- 
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fragen wurden umfassende Zuchtreihen angelegt! Einige Abteilungen der fau- 
nistischen Zettelkataloge sind so weit gefördert, daß eine Veröffentlichung angängig 
wäre; doch erscheint es uns ratsamer, noch mehr, namentlich biologische, Daten 
zu sammeln, um gleich etwas Ordentliches bieten zu können. Der einzige Schatten 
in dem sonst höchst erfreulichen Entwicklungsbild ist die Verzögerung des Er- 
scheinens unserer „Mitteilungen“; obgleich der Satz zu Heft 2 (64 pp.) schon seit 
vorigem Oktober steht und Heft 3 bereits seit Anfang dieses Jahres in zweiter 
Korrektur vorliegt, waren die Hefte noch nicht herauszubekommen, da die 
„Zeitschr. f. Nat,“ erst bis zum Aprilheft vorigen Jahres (!) gediehen ist. Wir 
bitten dieserhalb um gütige Nachsicht! Dagegen erreichten die „Arbeiten a. d. 
E. G. Halle“ die Nr. 37; auch erschien ein 12 Seiten Großquart starkes Heft 2 
unserer „Calauopterologischen Zeitung“. 

B. Wissenschaftliches. Auch in diesem Vierteljahr trat die Coleoptero- 
logie hinter den übrigen Disziplinen zurück; auf sie entfielen nur folgende größere 
Vorträge: 1. Bozener Cerambyeiden und Buprestiden in biologischer Beleuchtung 
(Spöttel I); 2. Die Entwicklungsdauer und die Fraßarten von Gastroidea hypo- 
chaeridis nach eigenen Versuchen (Kleine); 3. Die Biologie von Necrobia rufipes 
(Laßmann; als Merkwürdigkeit zeigte der Vortragende ein kopfgroßes Mineral- 
stück, in dessen Rissen sich zahlreiche Larven mittelst einer schaumartigen Masse 
eingekapselt hatten); 4. Erfahrungen beim Fang von Platypsyllus castoris (H eyden- 
reich); 5. Die Verbreitung der seltensten Cerambyciden in Mitteldeutschland 
(Daehne); 6. Die Verbreitung der fossilen Borkenkäfer im Tertiär und Diluvium 
(Kleine). Vorgelegt und kurz besprochen wurde natürlich wieder ein reiches 
Coleopterenmaterial, besonders kleine Lokalausbeuten aus den verschiedensten 
Gegenden Mitteleuropas. Ebenso wurden in den Literaturreferaten wieder mehr- 
fach coleopterologische Themen behandelt. 

Zuschriften nur an den Schriftführer Schriftsteller Curt Daehne, Villen- 
kolonie Neu-Dölau, Bez. Halle a. S., Waldstr. 57, erbeten. CID. 


Eingegangene Literatur. 
(Die Besprechungen einzelner Arbeiten bleibt vorbehalten.) 


N. Cholodkowsky, Zur Biologie von Scardia tessulatella Zell. 
L. von Heyden, Prachtrüsselkäfer von den Philippinen (nit Farbentafel). 
‚ Coleopteren der Aru- und Kei-Inseln. 

Jar. Kříženecký, 2 Separata. 

Mitteilungen aus der Entom. Gesellsch. Halle (S.), Heft 2. 

Dr. Joh. Regen, Untersuchungen über die Atmung von Insekten unter Anwendung 
der graphischen Methode. 

Resoconto della Sezione Entomologica della Societa Adriatica di 
Scienze Naturali in Triest 1910. 

J. Schilsky, Die Käfer Europas usw. 47. Heft. Nürnberg 1911. 

M. Seitner, Bemerkungen zur Gattung Polygraphus und Aufstellung der Gattung 
Pseudopolygraphus n. gen. 

Dr. Fr. Sokolář, Eine neue Carabenspezies aus Mitteleuropa. 

—, Größere und kleinere Fragezeichen. 

Dr. L. Web er, Beitrag zam Bau der Copulationsorgane der männlichen Staphyliniden. 


Eingegangene Kataloge. 

Felix L. Dames, Steglitz-Berlin. Bibliotheca Entomologica I und II mit 3220 an- 
gebotenen Publikationen. Die beiden Listen "sind sehr reichhaltig und 
können den Coleopterologen zur Vervollständigung ihrer Bibliotheken gute 
Dienste leisten. 
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Druck von A. W. Hayn’s Erben (Curt Gerber), Potsdam. 


